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Antrag zur Wahl der Delegierten zum Bundesparteitag 

Wir beantragen, dass die Delegierten zum Bundesparteitag zukünftig über einen vorher 
festzulegenden Schlüssel in den Kreisverbänden im Rahmen einer Mitgliederversammlung oder 
Kreisdelegiertenkonferenz gewählt werden. 

Begründung: Derzeit werden die 47 Delegierten für den Bundesparteitag im Rahmen eines 
Landesparteitags per Listenwahl gewählt. Dies hat bei der letzten Wahl dazu geführt, dass etliche 
Landkreis gar keine*n Delegierte*n stellen können. Häufig hat es dabei Kreise getroffen, die auch 
keine Abgeordneten in Land- oder Bundestag mehr haben und somit tatsächlich von der 
Bundespartei abgeschnitten sind. Andere – meist städtische – Kreise hingegen sind gleich mit 
mehreren Delegierten auf den Bundesparteitagen vertreten. Ein fester Schlüssel und eine Wahl auf 
Kreisebene sollen dazu führen, dass jeder Kreisverband mit einem Delegierten vertreten ist. 

Das derzeitige Verfahren hat zusätzlich den Nachteil, dass viele Delegierte bei mindestens 24 
abzugebenden Stimmen eine ganze Reihe von Kandidat*innen wählen müssen, die ihnen 
bestenfalls dem Namen nach bekannt sind. Auch dieses Problem würde bei einer Wahl auf 
Kreisebene entfallen. Und die Mitglieder vor Ort hätten einen direkten Ansprechpartner für 
Bundesthemen, an den sie sich persönlich wenden können, was das derzeit häufig 
vorherrschende Gefühl von „wir hier unten – die da oben“ etwas aufheben könnte. 

Der Antrag wurde auf der Kreisdelegiertenkonferenz am 24.03.2018 Löffingen beschlossen. 
 


